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Stadt und Land feiern einträchtig Erntedank
 - die Nordlichter auf dem Braker Herbstmarkt

Der Herbstmarkt in der Braker Fußgängerzone anlässlich des Erntedankfestes ist
mittlerweile gute Tradition. Landfrauen, Imker, Jäger, Fischer, Biofleischer, Schäfer
und andere stellen ihre Erzeugnisse aus, Verbraucher und Produzenten kommen ins
Gespräch. Beim Genuss von Wildbratwurst, Hackgrütze oder „Toter Tante“ (Milch mit
Rum), die allesamt um die Ecke hergestellt werden, lassen sich die Städter gern von
der besonderen Qualität regionaler Produkte überzeugen – und nehmen neben
Herbststräußen und Heringsfilets das Wissen mit nach Hause, dass sie mit dem
Einkauf dieser Erzeugnisse die Umwelt schonen und die heimische Wirtschaft
stärken.

Höhepunkt des diesjährigen Herbstmarktes waren sechs üppige Erntekronen, aus
denen eine fachkundige Jury aus Braker Ratsmitgliedern die schönste auswählen
musste. Eine schwere Aufgabe, aber dennoch waren sich Publikum und Jury einig,
dass die Landfrauen aus Berne die schönste Krone gebunden hatten (siehe Foto).
Einig waren sich Veranstalter und Besucher auch trotz des durchwachsenen Wetters,
dass „Stadt und Land durch diese gelungene Veranstaltung enger zusammengerückt
sind“, wie Manfred Ostendorf vom Kreislandvolk sagte.

In diesem Jahr wurden die Kreisarbeitsgemeinschaft der Landfrauen und das
Kreislandvolk als Veranstalter von der Landwirtschaftskammer Weser-Ems
unterstützt. Die Kammer koordinierte den Markt als Teilprojekt der Nordlichter-Reihe
„Herbstzeit-Reifezeit“. Die Nordlichter sind ein Zusammenschluss von 80
Institutionen aus dem Weserland, die neue Wege in und mit der regionalen
Landwirtschaft erproben.

Foto in Anlage: Die schönste Erntekrone kam von den Landfrauen aus Berne
.

Kontakt: Ralf Lorenzen, 0421/4682699, presse@nordlichter-region-weserland.de.


